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Persenbeug-Gottsdorf

Zugestellt durch Post.at

Bürgermeister Manfred Mitmasser konnte wieder ei -
ne Vielzahl von Vertretern der heimischen Wirtschaft
so wie der örtlichen Vereine und Institutionen zum
diesjährigen Neujahrsempfang im Rathaus begrü -
ßen.

Seine Bilanz über das abgelaufene Jahr fiel durch-
aus positiv aus. So konnten die großen Vorhaben
wie Straßenbau, die Friedhofsanierung und vor al-
lem der erste Bauabschnitt in der Hauptschule ab-
geschlossen werden. Erfreulich auch die Entwick-

lung in Hinsicht auf die Arbeitsplatzsituation in der
Gemeinde – hier konnte mit der Fa. Wagner-Trans
ein neuer Arbeitgeber gefunden werden. Auch die
Fa. Omega konnte gehalten werden und schafft zu-
sätzliche Arbeitsplätze.

Mit dem Umbau des Schlosses Persenbeug werden
ab Mai Büroräumlichkeiten geschaffen, die von der
NÖ Sachwalterschaft in Hinkunft genützt werden.
Bürgermeister Manfred Mitmasser dankte in diesem
Zusammenhang der heimischen Wirtschaft für die

Neujahrsempfang in Persenbeug-Gottsdorf
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gute Zusammenarbeit, da ohne deren Steuerleis -
tun gen der finanzielle Handlungsspielraum der Ge-
meinde sicherlich geringer wäre. 

Auch für 2012 hat sich die Gemeinde einiges vorge-
nommen. Im Mittelpunkt steht sicherlich der 2. Bau-
abschnitt in der Hauptschule, der bis zum Ferien -
ende umgesetzt werden soll.

Auch im Bereich Hochwasserschutz werden die
Pla nungsarbeiten für die nächstjährige Umsetzung
des Projektes Hagsdorf in Angriff genommen. Stra -
ßen bau, der Umbau der Ret tungsstelle, Tourismus -
pro jekte wie die Bewegungsarena Nibelungengau
und eine Attraktivierung der Kraftwerksführungen
stehen ebenfalls am Programm.

Mit einer Einladung zur Zusammenarbeit und dem
Ver sprechen, die heimischen Betriebe und Vereine
auch in Zukunft bestmöglich zu unterstützen, been-

dete Bgm. Manfred Mitmasser seinen Bericht. Nach
einem Musikstück der Musikschule überreichten
Bgm. Mitmasser und Vzbgm. Leeb die Ehrenurkun-
den an Vertreter der Wirtschaft und der örtlichen
Vereine und sagen somit „Dankeschön“ für die Lei-
stungen zum Wohle der Gemeinde und ihrer Bürge-
rInnen. 

Ausgezeichnet wurden mit der Ehrenurkunde in
Silber und Gold für die umsichtige Betriebsführung
sowie Sicherung von Arbeitsplätzen:

Hainböck Gerold 130 Jahre
Nimführ Eva 190 Jahre
Baumeister Franz Brachinger 100 Jahre

sowie für die hervorragende Arbeit zum Wohle der
Gemeindebürger:

Dorferneuerungsverein „Alte Schule Gottsdorf“.

Ein äußerst erfreuliches Ergebnis für das Haushalts-
jahr 2011 konnte Bürgermeister Manfred Mitmasser
in der Gemeinderatssitzung vom 27. März 2012 prä -
sentieren. 

Im ordentlichen Haushalt betrugen die SOLL-Ein-
nahmen € 3,958.288,59. Die SOLL-Ausgaben belie-
fen sich auf € 3,477.155,25. Den IST-Einnahmen in
der Höhe von € 4,460.283,62 standen IST-Ausga-
ben von € 4,034.412,65 gegenüber. Somit ergab
sich ein SOLL-Überschuss von € 481.133,34 und
ein IST-Überschuss von € 425.870,97.
Im außerordentlichen Haushalt standen den SOLL-
Einnahmen von € 180.355,34 SOLL-Ausgaben von
€ 225.184,98 gegenüber. Die IST-Einnahmen betru-
gen € 234.278,48. Die IST-Ausgaben betrugen 

€ 279.108,12. Daraus resultiert ein SOLL- und IST-
Abgang von € 44.829,64. Der Gesamtüberschuss
(Jahresergebnis) beträgt da her tatsächlich Euro
436.303,70.

Auch der Schuldenstand konnte trotz der großen In-
vestitionen in den letzten Jahren weiter verringert
wer den. Er betrug am Jahresende € 2,958.312,78.
Hiezu ist noch anzumerken, dass die Gemeinde in
den vergangenen 3 Haushaltsjahren kein Darlehen
aufgenommen hat. 

Erfreulich auch die Rücklagen, die per Jahresende
auf insgesamt € 1,114.593,98. angewachsen sind.
Der abschließende Gemeinderatsbeschluss über
die ses respektable Ergebnis fiel diesmal einstimmig
aus. 

Erfreuliches Ergebnis
beim Rechnungsabschluss 2011
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Werte GemeindebürgerInnen!
Sehr geehrte Damen und Herren!

Der vorliegende Rechnungsabschluss für das Jahr 2011 hat ge-

zeigt, dass wieder ein beachtliches Haushaltsergebnis erreicht

werden konnte. Der Gesamtüberschuss von mehr als € 425.000,-,

wovon ca. 180.000,- zweckgebundene Mittel sind (Rücklagen

Wohn häuser etc.) konnte nicht zuletzt durch den effizienten Einsatz der Steuermittel erreicht wer-

den. Auch unsere Betriebe tragen zu diesem Ergebnis nicht unwesentlich bei.

Trotz der vielen realisierten Vorhaben im vergangenen Jahr konnte auch der Schuldenstand der

Gemeinde weiter reduziert werden und der Haushalt wieder ohne Darlehensaufnahmen bestritten

werden.  

Das „Großprojekt“ im heurigen Jahr ist sicherlich die Fortsetzung der Sanierungsarbeiten sowie

der Ausbau der Hauptschule in Persenbeug. Die entsprechenden Auftragsvergaben werden dem-

nächst durch den Schulausschuss erfolgen, um bereits im Mai mit den Arbeiten beginnen zu kön-

nen. Die Ernennung zur „Neuen Mittelschule“ mit Beginn des Schuljahres 2013/2014 erfordert

ein rasches Umsetzen der geplanten und notwendigen Maßnahmen.

Erfreulich auch die Mitteilung der Förderungsgeber Bund und Land in Hinsicht auf die Umset-

zung der beiden Hochwasserschutz-Projekte Hagsdorf und Gottsdorf. Auch hier werden wir be-

reits in den kommenden Monaten mit der Detailplanung für Hagsdorf beginnen, um noch vor

Jahresende die Aufträge für die nächstjährige Umsetzung in Angriff nehmen zu können. 

Auch das Thema „Postpartner“ konnte einer positiven Lösung zugeführt werden. Mit 2. Mai 2012

wird die Gemeinde in den Räumlichkeiten neben der Trafik Buchinger die Postpartnerstelle wei-

terführen. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister

Manfred Mitmasser

Aktuelle Berichte, Hinweise, Fotos von Veranstaltungen etc. finden Sie auf unserer Homepage:
www.persenbeug-gottsdorf.gv.at
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Hauptschule Persenbeug wird „Neue Mittelschule“

Eine erfreuliche Nachricht erreichte uns vor kurzem
– unsere Hauptschule wird ab dem Schuljahr
2013/2014 als Neue Mittelschule geführt.

Dies bedeutet neben einer Änderung der Schulform
und des Unterrichtes vor allem, dass bis zum
Herbst dieses Jahres ein Großteil der geplanten Sa-
nierungsarbeiten fortgesetzt und ebenso die not-
wendigen Ausbau- und Umbauarbeiten abge-
schlossen werden müssen.

Im 2. Bauabschnitt der geplanten Sanierungsarbei-
ten wird vor allem die Errichtung der neuen Pellets-
heizung, die die bisherige Elektroheizung ablösen
wird, eine große Herausforderung. So muss neben
der Errichtung der Heizzentrale auch im gesamten
Schulgebäude ein Leitungs- und Heizkörpernetz
aufgebaut werden. Erst wenn diese Arbeiten abge-
schlossen sind, können die weiteren Sanierungs-
maßnahmen im Gebäude in Angriff genommen wer-
den. So sollen Decken und Beleuchtung erneuert,
teilweise das Mobiliar erneuert und alle Klassen neu
ausgemalt werden, ebenso werden die Gang- und
Stiegenbereiche „runderneuert“. Auch die Schul-
küche hat nach 37 Jahren ausgedient, sie erhält ei-
nen zusätzlichen Abstellraum und wird ebenfalls
neu möbliert.

Ein Großteil der Arbeiten betrifft jedoch die notwen-
digen Um- und Ausbaumaßnahmen, um die durch
die Schulkommission des Landes NÖ. festgestellten

fehlenden Räumlichkeiten, die für den Betrieb der
neuen Mittelschule notwendig sind, herzustellen.
Dies geschieht vor allem durch den Ausbau des
Dachgeschoßes. Hier entstehen neben 3 Differen-
zierungsräumen und zwei neuen EDV-Räumen eine
Bibliothek und ein Sozialraum für das Lehrerkollegi-
um. Die bestehenden EDV-Räume im OG werden in
neue Klassenräume umgestaltet. Ebenso entsteht
im Keller ein zweiter Werkraum. Auch die notwendi-
gen Lehrmittelzimmer, ein Serverraum sowie ein
Raum für Schularzt und -psychologen werden neu
errichtet. Ein weiterer Umbau betrifft die Nebenräu-
me zum Turnsaal. Hier werden die Duschen für
Mädchen und Burschen getrennt, auch die Turnleh-
rerInnen erhalten getrennte Umkleidekabinen und
Sanitäranlagen. 

All dies bedeutet für die verbleibenden Monate vor
allem eine logistische Herausforderung für die Bau-
leitung, die in bewährter Weise wieder von der Sied-
lungsgenossenschaft Neunkirchen übernommen
wird.

Diese Änderung der Schulform hin zur Neuen Mittel-
schule ist eine große Chance für unsere Hauptschu-
le, sich im Konkurrenzwettstreit mit Gymnasien und
„Themenschulen“ zu behaupten. Eine Chance, der
sich auch die vier Gemeinden in der Hauptschulge-
meinde Persenbeug bewusst sind und die diese
Aufwertung mittragen und mit den notwendigen fi-
nanziellen Mitteln unterstützen.

Mopedfahrverbot beachten!

Leider kommt es immer wieder vor, dass das Mo-
pedfahrverbot – vor allem im Ortskern von Persen-
beug – während der Nachtstunden (22.00 bis 6.00
Uhr) nicht eingehalten wird. Nicht gerade lustig für
die Anrainer, die immer wieder aus dem Schlaf geris-
sen werden. Vor allem in den engen Gassen im Orts-

bereich verstärkt sich dieser nächtliche Lärm enorm.
Wir möchten daher – gemeinsam mit den An rainern
– an alle Mopedbesitzer appellieren, die Fahrverbote
während der Nachtstunden zu beachten und so die
Nachtruhe der Bewohner zu respektieren. Ein Dan-
keschön im Voraus für das Verständnis!
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Sperre Kraftwerksbrücke Melk

Vom Verbund Hydro Power AG, Wien, wurde mitge-
teilt, dass wegen dringend erforderlicher Sanie-
rungsmaßnahmen an der Kraftwerksbrücke (errich-
tet in den Jahren 1979 bis 1982) eine Brückensperre
unumgänglich ist.

Die Kraftwerksbrücke beim Kraftwerk Melk wird da-
her von Anfang April bis voraussichtlich Ende Au-

gust für Fußgänger und für den Radfahrverkehr zur
Gänze gesperrt.

Eine Hinweistafel bezüglich der Sperre wird links-
und rechtsufrig oberhalb der Donaubrücke Pöchlarn
darauf aufmerksam machen.

Um Verständnis für diese Maßnahme wird ersucht.

Heizkostenzuschuss
Anträge für Heizkostenzuschuss 2011/12 können noch bis einschließlich 30. April 2012

im Gemeindeamt gestellt werden. Dort erhalten Sie auch nähere Informationen.

Reduktion der Glas- und Metallsammelstellen

Aufgrund gesetzlicher Vorgaben müssen die Sam-
melinseln für Glas und Metall auch in unserer Ge-
meinde neu festgelegt bzw. reduziert werden.

Ös ter reichweit ist nur mehr pro 300 Einwohner eine
Altstoffsammelinsel einzurichten. Das heißt, dass es
auch in unserer Gemeinde zu einer Reduktion der

Sam melzentren kommen wird. Zukünftig sind 8 bis
9 Sammelstellen in unserer Ge meinde vorgesehen,
die an den meist frequentiertesten Plätzen – die wir
derzeit erheben – aufgestellt werden. 

Über die neuen Standorte werden wir Sie zeitge-
recht informieren.

Ein Sackerl für’s G....

Leider nur sehr selten werden die aufgestellten Sa ckerlspender von den Hundebesitzern in Anspruch ge -
nommen. Gerade jetzt im Frühjahr finden sich auf den traditionellen „Hunderouten“ wieder vermehrt die
„Häufchen“ unserer 4-beinigen Freunde. Leider oftmals auch in Bereich von Spielplätzen oder auf viel fre-
quentierten Spazierwegen. 

Unser Appell daher an die Hundebesitzer: Verwenden Sie bitte die angebotenen Sackerl und entsorgen
Sie das Häufchen ihres Lieblings in den vorgesehenen Behältern.

Straßenbauprogramm 2012

Sobald es witterungsmäßig möglich ist, soll das dies -
jährige Straßenbauprogramm in Angriff genommen
werden. In der Weinzierlstraße soll nach den bereits
erfolgten Schüttungen im vergangenen Jahr der
Um kehrplatz fertig gestellt werden. Hier müssen die
Setzungen ausgeglichen, die Oberflächenentwässe-
rung hergestellt und die Asphaltierungsarbeiten
durchgeführt werden. Schon jetzt wird der Umkehr-
platz entsprechend frequentiert und zeigt, wie wich-
tig diese Maßnahme war.

Gänzlich erneuert wird die Feldstraße in Gottsdorf.
Dieser Straßenabschnitt zwischen Flurstraße und
B3 wurde durch verschiedene Einbauten stark in
Mitleidenschaft gezogen. Neben einer entsprechen-

den Oberflächenentwässerung soll auch die Stra -
ßen beleuchtung erneuert und ein Verbindungskabel
für die Beleuchtung entlang der Bundesstraße B3
verlegt werden. Somit gehört auch dieser „Fleckerl-
teppich“ der Vergangenheit an.

Gemeinsam mit der Zahnarztpraxis Dr. Kammerer
soll der Parkplatz vor dem ehemaligen Postamt er-
neuert werden. Da mehr als die Hälfte der Fläche öf-
fentliches Gut ist, fällt dieser Anteil der Gemeinde
zu. Ge plant ist, den gesamten Bereich niveaumäßig
anzupassen und neu zu asphaltieren. Ergänzt wird
das Vor haben durch diverse Sanierungsmaßnah-
men (nach Rohrbrüchen, Kanal- und Wasserlei-
tungsanschlüssen).
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„BAUERNROAS“

Gemeinsam mit Landwirten aus Persenbeug-Gotts-
dorf und Hofamt Priel veranstalten die beiden Ge-
meinden am Sonntag, dem 27. Mai 2012, erstmals
die „Bauernroas“. Bei einer gemütlichen Wande-
rung von Hof zu Hof werden Sie die Bauern unserer
Re gion mit Spezialitäten aus eigener Produktion
verwöhnen. Ausgangspunkt ist die Donaulände in
Per senbeug (Ybbser Tor), hier stehen auch ausrei-
chend Parkplätze zur Verfügung. Dann geht es über
Schloßberg – Sonnwendbühel – Mariazeller Bankerl
– Graf Hoyos-Weg nach Holzian, wo bei der Familie

Pöcksteiner die Möglichkeit zur ersten Rast besteht.
Über Rottenhof führt der Weg nach Metzling und
entlang der Donau nach Gottsdorf zur Familie Köck.
Weiter zur Familie Niebler – Auf der Heide – und
nach Hagsdorf, wo sie bei der Familie Elser einkeh-
ren können. Dann geht es zurück nach Persenbeug.
Bei allen Stationen (inkl. Start/Ziel) können Sie bäu-
erliche Produkte aus eigener Erzeugung verkosten.   

Nähere Infos zu den Veranstaltungen gibt es auf der
Gemeindehomepage:

www.persenbeug-gottsdorf.gv.at

6. Höfefest

Am Samstag, dem 23. Juni 2012 geht bereits zum
6. Mal das Höfefest über die Bühne. Keine leichte
Auf gabe nach so vielen Darbietungen in den letzten
Jah ren wieder ein abwechslungsreiches Programm
zu bieten.

Doch gemeinsam mit den „Höfewirten“ konnten
wieder tolle Musikgruppen gefunden werden.

So spannt sich der musikalische Bogen von Brass,
Rock, Soul und Funk, Jazz über Dixieland, Volks -

mu sik, Irische  Musik bis hin zur Travestieshow. Ein
bewährter Mix, der – wieder bei freiem Eintritt – ei-
nen tollen Musikabend verspricht. Bleibt nur zu hof-
fen, dass uns diesmal der Wettergott etwas gnädi-
ger gestimmt ist. Die Veranstaltung findet jedoch
bei jeder Witterung statt.

Detaillierte Informationen finden Sie auf unserer Ho-
mepage:

www.persenbeug-gottsdorf.gv.at/hoefefest

Aktuelle Infos auf unserer Homepage
www.persenbeug-gottsdorf.gv.at

Neben der Gemeindezeitung ist unsere Homepage
zu einem wichtigen Medium geworden, um aktuelle
Informationen rasch weitergeben zu können. So
können wir Sie  tagaktuell informieren und wichtige
Termine und Veranstaltungen ankündigen. Nutzen
Sie die Gelegenheit, um sich über den „Gemeinde-
alltag“  am Laufenden  zu halten, ebenso wie Ärzte-
und Apo thekendienste oder diverse Sprechstun-

dentermine zu erkunden. Sie finden aber auch eine
Vielzahl von Fotos diverser Veranstaltungen der Ge-
meinde oder der Vereine.

Als „Informationsquelle“ ist unsere Homepage si-
cher zeitgemäß, aber natürlich stehen wir Ihnen in
bewährter Weise auch gerne für ein persönliches
Gespräch am Gemeindeamt  zur Verfügung.
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Hochwasserschutz geht weiter

Im Zuge einer Informationsveranstaltung – gemein-
sam mit Vertretern des Landes NÖ und des Projek-
tanten – konnte Bürgermeister Manfred Mitmasser
vor kurzem die betroffenen Liegenschaftseigentü-
mer über die weitere Vorgangsweise bei der Errich-
tung des Hochwasserschutzes für die Ortsteile
Gottsdorf und Hagsdorf informieren. Auf Grund der
seitens der Förderungsgeber zur Verfügung stehen-
den Finanzmittel kann bereits heuer mit der Detail-
planung und Ausschreibung für Hagsdorf begonnen
werden. Der entsprechende Auftrag zur Ausschrei-
bung dieser Arbeiten wurde bereits in der letzten
Gemeinderatssitzung vergeben. Der Baubeginn ist
für Februar 2013 geplant, die Bauzeit ist mit 8 Mo-
naten angenommen, sodass die Arbeiten zu Jahre-
sende 2013 abgeschlossen werden können.

Die Planungsarbeiten für Gottsdorf können im Herbst
2013 begonnen werden. Auf Grund des Projektum-
fanges wird dies inklusive Ausschreibung und Auf-
tragsvergabe ca. 10 bis 12 Monate in Anspruch

neh men. Somit kann im September 2014 mit den
Arbeiten in Gottsdorf begonnen werden. Hiefür ste-
hen im Jahr 2014 noch ca. 3,5 Millionen Euro zur
Verfügung. 

Für die Jahre 2015 und 2016 wurden die ausstehen-
den Fördermittel in 2 Tranchen zugesichert. Die Bau -
zeit für den Polder Gottsdorf wird 18 bis 20 Monate
betragen, die Fertigstellung ist somit im Frühjahr
2016 möglich.

Somit herrscht nach 2-jähriger „Funkstille“ seitens
der Förderungsgeber endlich Gewissheit, wann und
wie der Hochwasserschutz für Gottsdorf und Hags-
dorf umgesetzt werden kann. Dies wurde auch von
den anwesenden Besuchern der Infoveranstaltung
zustimmend zur Kenntnis genommen. Wenn man
bedenkt dass 2005/2006 erst mit der Erstellung der
Hochwasserstudie begonnen wurde und binnen 10
Jahre der Hochwasserschutz für alle 3 Ortsteile er-
richtet werden kann, so ist das für ein Projekt dieser
Größenordnung sicherlich ein akzeptabler Zeitraum.

dachor Persenbeug

Überaus gute Kritiken und großen Beifall erhielten
der Chor und Wolfgangs Band am Samstag, den 3.
März in der Kulturschmiede Gresten mit dem Pro-
gramm „We are from Austria - Mozart trifft auf Aus-
tropop“.

Für alle, die das Konzert noch nicht gehört und ge-
sehen haben:

Ein weiteres Konzert findet am Freitag, den 27. 4. im
Festsaal des Therapiezentrums Ybbs, Beginn: 19.30
Uhr, statt.

Kartenvorverkauf in den Trafiken Ybbs und Persen-
beug, VVK € 10,-, Abendkasse € 12,-

Weitere Informationen unter www.dachor.at

Personal für Kraftwerksführungen gesucht
Für die Monate Mai – September suchen wir wieder Personen für die Führungen im Donaukraftwerk
Ybbs-Persenbeug. Voraussetzungen sind Volljährigkeit, offener Umgang mit Personen, sicheres Auftreten
und nach Möglichkeit – Fremdsprachenkenntnisse. Die Füh run gen finden von Mo.-Do. von 14 bis 15.30
Uhr statt, bei Gruppenanmeldungen fallweise auch an Wochenenden. Sollten Sie Interesse an dieser
Tätigkeit haben, setzen Sie sich bitte mit Hr. Vzbgm. Gerhard Leeb (07412/54718) bzw. dem Gemeinde-
amt Persenbeug in Verbindung.
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Informationen zum Umtausch von Führerscheinen:

Seit 1. März 2006 werden nur mehr Scheckkarten-
führerscheine ausgegeben. Bestehende Papierfüh-
rerscheine können – müssen aber nicht – umge-
tauscht werden.

Folgende Führerscheine bleiben bis 18. Jänner 2033,
d.h. noch ungefähr 20 Jahre, gültig:
• Papier- und Scheckkartenführerscheine für 
die Klassen A (Motorrad) und B (Pkw), 
die bisher ausgestellt wurden

• Papier- und Scheckkartenführerscheine für 
die Klassen A (Motorrad) und B (Pkw), die 
bis 18. Jänner 2013 ausgestellt werden

Voraussetzung für die Beibehaltung der Gültigkeit

bis zum Jahr 2033 ist, dass Namen und Daten im
Führerschein noch lesbar sind und die Betreffen-
de/der Betreffende auf dem Foto eindeutig erkenn-
bar ist.

Scheckkartenführerscheine, die ab 19. Jänner 2013
ausgestellt werden, sind, vergleichbar den Reise -
päs sen, für die Dauer von 15 Jahren befristet. 

Die Be fristung soll dazu beitragen, dass das Foto im
Füh rerschein dem gegenwärtigen Aussehen der Be-
treffenden/des Betreffenden entspricht und sie/ihn
eindeutig erkennen lässt.
Anlässlich der Fristverlängerung finden keine ärztli-
chen Untersuchungen oder Fahrprüfungen statt.

Neues vom Fürholzteich

1. Vergabe von Restlizenzen

Die Vergabe von eventuell noch vorhandenen Rest-
Lizenzen für den Breiteneicher-Teich und den Für-
holz-Teich für das Jahr 2012 ist nur mehr nach tele-
fonischer Terminvereinbarung unter der Telefon-Nr.
0676/5426374 oder direkt im VÖAFV-Verbandsse-
kretariat in 1080 Wien, Lenaugasse 14 (Tel. 01/
4032176) möglich.

2. Fischerfest Fürholz-Teich

Am Samstag, 23. Juni 2012, findet am FÜRHOLZ-
Teich in Hofamt-Priel/Persenbeug ein Fischerfest
mit einem „Allgemeinen Fischen“ von 7-13 Uhr
statt. 
Einladungen, Anmeldungen und nähere Auskünfte
über Bedingungen und sonstige Details bei Gewäs-
serwart Franz Reikersdorfer. 

Tel. 0660/6560680 oder
E-Mail an: Reiki0906@gmx.at

Bereits einen Tag vorher – am Freitag, 22.06.2012 –
findet ganztägig ein Arbeitseinsatz zwecks Aufbau
und Vorbereitung des Festes statt.

3. Newsletter

Seitens des Vereines Wieselburg wird in unregel-
mäßigen Abständen die Versendung eines „News-
letters“ über aktuelle Vereinsbelange, wie Veranstal-
tungen, einschlägige Angebote und Informationen,
Besatzmaßnahmen etc. verschickt.

Wer Interesse an einer Zusendung hat, möge bitte
seine E-Mailadresse an: hoedl_siegfried@A1.net
oder office@fischereiverein-wieselburg.com zwecks
Aufnahme in das Verteiler-Verzeichnis bekannt ge-
ben (kann selbstverständlich jederzeit wieder stor-
niert werden). 

Wir bitten um Verständnis, dass dieser Service (ab
01.07.2012) nur für Mitglieder und Lizenznehmer
möglich ist.

DONAU-BIKE-EVENT im Nibelungengau

Die Gemeinden Persenbeug-Gottsdorf, Marbach,
Klein Pöchlarn, Pöchlarn, Krummnußbaum und
Ybbs veranstalten am Samstag, dem 5. Mai 2012
den ersten Radevent im Nibelungengau. Basie-
rend auf einem Schulprojekt der IT-HTL in Ybbs, die
sich gemeinsam mit 8 Partnerschulen in ganz Euro-
pa zum Ziel gesetzt haben, die Verwendung des
Fahrrades im Alltag zu forcieren, wurde die Idee zu
dieser Veranstaltung geboren. In allen 6 Gemeinden
wird ein umfangreiches Programm rund um das
Thema „Fahrrad im Alltag“ angeboten. Infostände,
Fahrradausstellungen, Sicherheitschecks, histori-
sche Räder und Kostüme, Mountainbike-und BMX-
Vorführungen sind nur einige Programmpunkte, die
sie an den 6 „Haltestellen“ in den Gemeinden er-
warten.

Ab 9.00 Uhr wird an allen Startpunkten – in Persen-
beug beim Ybbser-Tor an der Donaulände – ein
„Radlerfrühstück“ angeboten. Um 10.00 Uhr erfolgt
gemeinsam in allen 6 Gemeinden der Start zu einer
gemütlichen Radrunde (ca. 25 km). 

Sollte Ihnen diese Strecke zu lange sein, können Sie
auch kostenlos die Radfähre zwischen Marbach
und Krummnußbaum benützen. 

Auch für entsprechende Verpflegung und Unterhal-
tung ist in den einzelnen Gemeinden gesorgt. Die
Rundstrecke verläuft am Donauradweg beidseits
der Donau, Startzeit und Fahrtrichtung sind frei
wählbar. 

Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Familienver-
anstaltung begrüßen zu dürfen.
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Im wahrsten Sinne des Wortes „eingeschlagen“
haben die GoTo Gutscheine, die seit Dezember
2011 erhältlich und in 24 Geschäften der Ge-
meinde einlösbar sind.

bis dato verkauft. Das entspricht einer Wertschöp-
fung von 20.000 Euro, die in der Gemeinde verbleibt
und der Wirtschaft von Persenbeug-Gottsdorf zu
Gute kommt“, freut sich Obfrau Christa Kranzl.
Der GoTo Gutschein ist das ideale Geschenk – ob
Geburtstag, Hochzeit, Muttertag oder Vatertag, ob
anlässlich eines Jubiläums oder nur als kleines Mit-
bringsel, ob für Ostern oder Weihnachten, ob für
verdiente Mitarbeiter oder als Geschenk für Kolle-
gen – er passt einfach immer, weil er flexibel in 24
Geschäften einlösbar und einfach in der Handha-
bung ist. Bei den Banken (Raiffeisenbank Persen-
beug und Sparkasse Persenbeug) sowie im Euro-
spar Christl kann man die Gutscheine käuflich er-
werben.
Auch die Marktgemeinde beschenkt aus Anlässen
eines Hochzeitjubiläums oder bei runden/halbrun-
den Geburtstagen ab 70. Fordern Sie auch da die
GoTo Gutscheine an – so die Empfehlung des
GoTo-Vorstandes.

Großartiger Erfolg für die GoTo Gutscheine
Obfrau Christa Kranzl zieht Bilanz

Alle Gemeindebürger werden gebeten am
1. Mai = Staatsfeiertag und am 9. Mai = Europatag

ihre Häuser zu beflaggen.

17.50 – 18.00: Einläuten der langen Nacht in
Persenbeug und Gottsdorf
18.00: Hl. Messe in Gottsdorf
18.00 – 18.55: „Das Vier-Farben-Land“ Kindermusi-
cal in Persenbeug: Kinder der 4a Klasse der Volks-
schule Persenbeug präsentieren das Musical „Das
Vier-Farben-Land“, das für Toleranz & Verständi-
gung wirbt.
19.00 – 19.50: in Persenbeug Jugendmesse gestal-
tet vom Jugendchor 
20.00 – 21.15: in Persenbeug Konzert mit Orgel und
dem Blechbläserensemble brass.me, an der Orgel:
Maria Zauner. Das Ensemble brass.me besteht aus
13 professionellen Musikern aus dem Bezirk Melk
21.15 – 21.45: Agape in Persenbeug
21.45 – 22.15: Fackelwanderung von Persenbeug
nach Gottsdorf
ab 22.00: in Gottsdorf Lichterweg in der Kirche und
Lichterlabyrinth im Freien: Ein medidativer Weg, um
Herz und Seele mit Lichtern für den Lebensweg zu
füllen. Musikalische Darbietungen vom Kirchenchor
Gottsdorf zum Thema Licht. Zeit um zur Ruhe zu
kommen.
23.15: Eucharistischer Segen – anschließend bibli-
sche Agape – mit Gerichten und Schmankerln, die
vor 2000 Jahren auf dem Speiseplan standen. Bei
einem gemütlichen Beisammensein und interessan-
ten Gesprächen lassen wir die „Lange Nacht“ aus-
klingen.

Auf Ihr zahlreiches Kommes freuen sich die beiden
Pfarren Persenbeug und Gottsdorf.

Lange Nacht der Kirchen
Freitag, 1. Juni 2012

„Dank Ihnen, werte GemeindebürgerInnen,  wurden
unsere Erwartungen mehr als übertroffen, denn es
wurden unglaubliche 2000 GoTo-10er Gutscheine

Beflaggung
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Werte Gemeindebürger von Persenbeug-Gottsdorf!

Einen ausführlichen Bericht über die Aktivitäten des
ersten Halbjahres 2012 der Feuerwehr Gottsdorf
werden wir Ihnen in der nächsten Gemeindezeitung
übermitteln. Wir möchten jedoch diese Gelegenheit
nützen und Ihnen die nächsten wichtigen Termine
bekannt geben:

• Samstag 28. April 2012:
Florianimesse der Feuerwehren Persenbeug,
Weins und Gottsdorf
Ort: Pfarrkirche Gottsdorf
Zeit: 19.00 Uhr
Im Anschluss an die Hl. Messe findet vor der Alten
Schule in Gottsdorf die Angelobung der Probefeu-
erwehrmänner/-frauen statt.

• Freitag 18. Mai bis Sonntag 20. Mai 2012:
Feuerwehrfest

Aktuelle Informationen über Übungen, Einsätze und
sonstige Aktivitäten finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter: www.ff-gottsdorf.at

Ihre Feuerwehr Gottsdorf
Günter Schachenhofer, OBI

Freiwillige Feuerwehr
Gottsdorf

www.ff-gottsdorf.at
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KRANKENTRANSPORT: Tel. 14 8 41

Arbeiter Samariter Bund
Persenbeug

Als Krankentransport gelten alle Fahrten zu einer ambulanten Behandlung wie z.B. physikalische Therapie,
Nachbehandlung, Kontrolluntersuchung, Chemo- & Strahlentherapie bzw. Dialyse. Ebenso zählt der Trans-
port zu einer stationären Aufnahme in ein Krankenhaus dazu, selbstverständlich holen wir Sie von dieser auch
gerne wieder ab.

Voraussetzung ist der Transportauftrag eines Arztes, sowie bei Serienbehandlungen vorab die Bewilligung
durch die Krankenkasse.

Einen Transport in Anspruch zu nehmen ist kein Zeichen von Schwäche! Sollten Sie unsere Unterstützung
benötigen, sind wir 24 Stunden unter der Nummer 14 8 41 für Sie erreichbar.

Samariterbund Persenbeug - Der Mensch im Mittelpunkt!

Jagdpacht wird ausgezahlt!
Für die in den Katastralgemeinden Persenbeug, Gottsdorf und Hagsdorf gelegenen Grundstücke gelangt
in der Zeit vom 17. April bis 17. Oktober 2012 der Jagdpacht zur Auszahlung. Dieser kann in der ange-
gebenen Zeit am Gemeindeamt behoben werden. Beträge über € 15,- werden, wie in den Vorjahren,
überwiesen.
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Musikverein Persenbeug Gottsdorf – Hofamt Priel

Blasmusikjugend – Konzert:
„Sag mal, wer war’s?“

Unter diesem Motto begaben sich am Samstag
dem 25. Februar 2012, die Musikschüler der „Magic
Brass“ unter der Leitung von Maria Zauner und die
Jungmusiker des „Soundkostn“ unter der Leitung
von Roman Zauner auf Tätersuche.

Bekannte Lieder aus Film und Fernsehen, Lieder der
70iger Jahre, Westernmelodien, gespenstische Zau-
berschlossmusik, zünftige und rockige Musik wur-
den dem begeisterten Publikum im GH Nagl gebo-
ten. Ebenso war die Ouverture zu William Tell von
G. Rossini und ein rhythmischer Sprechkanon zu
hö ren.

Die „Magic Brass“ ermöglicht den jungen Musik-
schülern der Musikschule Persenbeug- Hofamt Priel
ein erstes Hineinschnuppern in ein Blasorchester
und im „Soundkostn“ spielen die jungen Musiker
des Musikvereines Persenbeug Gottsdorf – Hofamt
Priel gemeinsam mit den fortgeschrittenen Schülern
ab Erlangen des Leistungsabzeichen in Bronze.

Diese beiden Gruppierungen sind somit ein Auf-
fangbecken für unsere musizierende Jugend vor
dem Einstieg in den Musikverein und finden zuneh-
mend großen Anklang.

Nach den monatelangen Proben und Vorbereitun-
gen für dieses Konzert konnten sich auch die Bür-
germeister Fritz Buchberger und Manfred Mitmas-
ser, sowie Musikschuldirektor Martin Fußthaler von
der tollen Jugendarbeit des Musikvereines überzeu-
gen.

Vorankündigung:
Zum traditionellen Kirtag am 6. Mai 2012 spielt die
Musikkapelle bereits ab 10.00 Uhr zum Frühschop-
pen vor dem Musikerheim auf.

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf, A-3680 Persenbeug, Rathauspl. 1. Redaktion: Bürgermeister Manfred Mitmasser, A-3680 Persenbeug,
Rathausplatz 1. Offenlegung gemäß Mediengesetz 1982 nach § 25 (4). Blattlinie: Informationsblatt zur Information der Gemeindebewohner über aktuelle kommunale Angelegenhei-
ten. Hersteller: Druckerei Queiser, A-3300 Amstetten. Verlagsort Persenbeug, Herstellungsort Amstetten.

Persenbeug April 2012_Zeitung MJ okay Kopie.qxd  19.04.12  09:39  Seite 13



Närrische Faschingszeit!

Für „Närrische Stimmung“ sorgten die vielen Teil-
nehmer und Besucher beim diesjährigen Faschings-
umzug in Persenbeug. 

Vom Treffpunkt „Christl-Platz“ setzte sich der Zug
dann Richtung Rathausplatz in Bewegung. Schon
hier gab es jede Menge Schaulustige, die dem Fa-
schingszug folgten. Nach einigen Stops – wegen
dringend notwendiger Verpflegungsaufnahme – er-
reichte der Zug dann das Ortszentrum. 

Nach dem sich die „Vorräte“ zu Ende neigten und
die Kälte die letzten Teilnehmer vertrieben hatte,
wurde in den Gasthäusern und Cafes weitergefeiert.
Motto des Abends – wegen Überfüllung geschlos-
sen!!!

Wir möchten uns bei allen Teilnehmern nochmals
recht herzlich bedanken. Sie haben mit ihren Ideen
und auch viel Mühe zum tollen Gelingen des Umzu-
ges beigetragen.
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Bei guten Pistenverhältnissen wurden am Sonntag
die Ski- und Snowboardmeisterschaften der Ge-
meinden Persenbeug-Gottsdorf und Hofamt Priel am
Jauerling ausgetragen. Da einige Athleten bei beiden
Bewerben und auch beim Teambewerb an den Start
gingen, wurden insgesamt 169 Teilnehmer gezählt.

Bei den Betriebs- und Vereinsmeisterschaften gin-
gen 19 Mannschaften mit je 4 Teilnehmern an den
Start. Den Titel des Gemeindemeisters sowie des
Naturfreundemeisters im Skifahren holten sich je-
weils Her mann Pichler und Petra Enengel.

Gemeindemeister Ski: Pichler Hermann
Gemeindemeisterin Ski: Enengel Petra
Gemeindemeister Snow: Zauner Christoph
Gemeindemeisterin Snow: Neumann Barbara

Naturfreundemeister Ski: Pichler Hermann
Naturfreundemeisterin Ski: Enengel Petra
Naturfreundemeister Snow: Wurzer Jürgen

Den Teambewerb gewann
1. Hotvolleys Ybbs Team Pro
2. Fa. Christl Eurospar
3. Naturfreunde Persenbeug

Den Hauptpreis der Tombola, ein Paar Ski mit Bin-
dung gespendet von der Firma Christl Eurospar, ge-
wann Herr Franz Peböck.

Einen herzlichen Dank den folgenden Sponsoren für
die großzügige Unterstützung der Pokalspenden:
Den Gemeinden Persenbeug-Gottsdorf und Hofamt
Priel, den Wirtschaftstreibenden der Gemeinden,
den Gemeinderäten, der Firma Metro und der Firma
Christl Eurospar.

Ski- und Snowboardkurs am Ötscher
wurde von 27. - 30. Dez. 2011 in Lackenhof mit 62
Kursteilnehmer in verschiedenen Gruppen von 14
Lehrern unterrichtet. Bei guten Pistenbedingungen
und gemischtem Wetter war der Kurs wieder ein tol-
ler Erfolg. Die Kleinsten, unsere 5-jährigen Kinder, fuh -
ren am letzten Tag selbstständig mit dem Sessellift.

Nach dem Abschlusslauf, den die Teilnehmer mit viel
Begeisterung und Geschick absolvierten, gab es im
Gasthof Böhm eine kleine Siegerehrung, wo jeder
Kursteilnehmer einen Pokal und eine Urkunde erhielt
und als Sieger nach Hause ging.

Besonderer Dank gilt auch den vielen Busfahrern für
die Disziplin und Pünktlichkeit, denn an 4 Tagen mit
104 Teilnehmern unterwegs zu sein, ist nicht immer
einfach. Wir hoffen, Euch unterhaltsame und lehrrei-
che Tage geboten zu haben und danken besonders
für die freiwilligen Spenden für unser Team.

Vom 25. Februar bis 3. März 2012 haben zwei Be-
treuer aus unserem Skiteam, Enegel Stefanie und
Harrer Rudolf, den Kinderbetreuer in Mittersill absol-
viert.

Vielen Dank an das gesamte Team, das ihre Freizeit
in den alljährlichen Kurs und Weiterbildung investiert.

18. Dez. 2012: Wintersonnenwanderung
Nach einer kurzen Wanderung wurden beim Natur-
freundestein die zahlreichen Besucher bewirtet, mit
einem gemütlichen Beisammensein und weihnacht-
licher Musik des Musikvereins Persenbeug und ei-
nem Feuerwerk fand dieser Tag seinen Ausklang.

Persenbeug-Gottsdorf und Hofamt Priel

Gemeinde-, Naturfreunde-, Betriebs- und 
Vereinsmeisterschaften im Ski und Snowboard
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Willkommen bei 

Per März diesen Jahres bezog das Beratungs- und 
Betreuungsunternehmen brconTrust – Bernhard Ra-
dinger aus Nöchling den neuen Bürositz in der Dr.-
Hamon-Gasse 2 in Persenbeug. Das Unternehmen 
bietet Beratungs- und Betreuungsdienstleistungen 
im Fachgebiet Abfall – Umwelt – Ressourcen – Roh-
stoff.

Vorgaben aus der Gesetzgebung, Auflagen aus Be-
scheiden, Dokumentation und Nachweisführung, 
Umsetzung in wirtschaftlicher Vertretbarkeit. Dies 
sind Themen aus der österreichischen Abfall- und 
Umweltgesetzgebung mit welchen jedes Unterneh-
men, jede Organisation und jede Kommune tagtäg-
lich konfrontiert ist. Die dementsprechende Umset-
zung in sach- und fachgerechter Art und Weise ist 
für viele Verpflichtete kaum mehr zu bewältigen. 
Dessen war und ist sich Bernhard Radinger bewusst 
und entschied sich als Experte auf diesem Gebiet 
diese Aufgaben und Problemstellungen für alle Be-
troffene als selbstständiger Berater und Betreuer in 
die Hand zu nehmen. 

Der Jungunternehmer, ursprünglich gelernte Maue-
rer, hatte es in seinen jungen Jahren beruflich be-
reits geschafft, nachdem er durch viele Fort- und 
Weiterbildungen und hohem persönlichem Engage-
ment in einem der größten österreichischen Bau-
konzernen als Abteilungsleiter in Sachen Abfall- und 
Umweltmanagement tätig war. 

„Mit knapp 30 kann das nicht schon alles gewesen 
sein“ sagte er sich und beschloss den Schritt in die 
Selbstständigkeit zu wagen.  
Das aller Anfang schwer ist war auch er sich bewusst 
und genau das treibt ihn in seinem Tun und Handeln 
an. „Probleme sind da um gelöst zu werden“ und 
dieses Motto hält er auch so bei seinen Kunden. 

Um das Maximum an Information in diesen Themen 
transportieren zu können, suchte er die Kooperation 
mit vielen landes- und bundesweiten Organisationen 
und Interessensvertretungen.  

Als Hilfestellung und persönliche Weiterentwicklung 
für Betroffene bietet er auch Schulungen und Semi-
nare, spezielle für die gewünschten Themen und 
Fachbereiche in Zusammenarbeit mit renommierten 
Institutionen als auch innerbetrieblich an. 

Als 100%iger Praktiker weiß er in jeder Problemstel-
lung eine Lösung und setzt diese gemeinsam mit 
seinen Kunden in die Tat um. 

So steigt stetig seine Kundenzahl und er freut sich 
immer mehr Unternehmern und Verpflichteten den 
täglichen Alltag zu erleichtern, Wege durch den 
Gesetzesjungel zu bahnen und somit Gesetzeskon-
formität und Wirtschaftlichkeit zielorientiert zu 
kombinieren. 

Getreu unserem Motto: 

„Wir können den Wind nicht ändern, jedoch die Segel 
anders setzen.“ (Aristoteles, 384 bis  322 v. Chr.)

freuen wir uns, auch Sie im Falle fachkompetent und 
erfolgsorientiert unterstützen zu dürfen. 

Besuchen Sie uns: http://www.br-contrust.at

FIRMENPORTRAIT

      

   

  

        
    

        
      

    
        

      
    

     
       

    
      

     
         

       
        

        
      

       
    

    
        
        

    
      

       
   

         
          

    
          
          

        
         

        
       

      
   

     
       

       
     
     

       
        

      

         
      

       
     

     
 

   

         
        

         
    

   

EIN BETRIEB STELLT SICH VOR!

KAUF IM ORT – FAHR NICHT FORT!
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vermessung@schubert.at | www.schubert.at

kompetent. effizient. punktgenau.

Vermessung und mehr ...

Grundstücksvermessung
. Grundteilungen:

Bauland, Grünland und Wald
. Grenzkataster – 

Gesicherte Grenzen
. Grenzfeststellungen
. „Intelligente“ Parzellierungen
. Sachverständigen-Gutachten

Liegenschaften
. Gebäude-Bestandsvermessung:

- Grundrisse
- Schnitte, Ansichten
- Nutzflächenbestimmung

. 3D-Fassadenvermessung

. Liegenschafts-Management

. Facility Management

. Laserscanning

Ingenieurvermessung
. Vermessung am Bau
. GPS-Präzisionsvermessung
. Lage- und Höhenpläne:

- Hochbau
- Strasse
- Schiene
- Wasser

. Leitungs-Dokumentation

. Tunnelvermessung

. Geo-Monitoring

»Was für viele 
Herausforderung 
ist, ist für uns 
längst Routine.«

3370 Ybbs an der Donau, Schulring 13
ybbs@schubert.at

Tel. +43 (0)7412 / 55 483
Fax +43 (0)7412 / 55 572

Sie sind uns mehr wert:
Ihre Treue belohnen wir jetzt mit Stars.

Das Bonusprogramm Stars funktioniert ganz einfach. Für ausgewählte Bankgeschäfte erhalten unsere Privat-
girokontoinhaber Stars, die sie dann in eine Wunschprämie ihrer Wahl einlösen können. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei Ihrem Betreuer od. auf unserer Homepage.

www.spknoe.at
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Wozu brauchen Sie 
Physiotherapie?

- Schmerzlinderung
- Verbesserung der 

Beweglichkeit
- Kräftigung
- Bessere Koordination 
- Alltagsschulung

(Ergonomie, richtiges 
Heben/Sitzen/Stehen) 

- Körperwahrnehmung 
- Entspannung 
- Hilfe zur Selbsthilfe 

Bessere Lebensqualität 
Mehr Aktivität 

Physiotherapeutisches Angebot:

Heilgymnastik, Klassische Massage, 
reflektorische Spannungsregulation 
der Muskulatur, Lymphdrainage 
nach TCM, manuelle Therapie 
(Mobilisation der 
Gelenke/Wirbelsäule)

Zusätzliche 
Behandlungsmethoden: 

Dorn – Breuß (Wirbelsäulen- und 
Gelenksbeschwerden),
Akupunktmassage nach Penzel 
(Meridiane), Bowen (Muskel und 
Fascientechnik), Narbenentstörung, 
Zilgrei (Atem- und 
Bewegungstherapie) 

Elektro- und Ultraschalltherapie, 
SCENAR Therapie, Redcord,
Bioresonanz 

Maria Zirnwald 
Dipl. Physiotherapeutin 
Krautgarten 5, 3680 Gottsdorf 
Tel: (0680) 20 99 845 
Email: maria.zirnwald@physioaustria.at 

EIN BETRIEB STELLT SICH VOR!

KAUF IM ORT – FAHR NICHT FORT!
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EIN BETRIEB STELLT SICH VOR!

KAUF IM ORT – FAHR NICHT FORT!

Im Bereich dekorativer Malerei gibt es fast nichts,
was ich Ihnen nicht bieten kann!

Für die Gestaltung eines exklusiven Wohnraumes,
ein Kinderzimmer als Fantasiewelt, Schauraum für
Ihre Kunden, aber auch für stark strapazierte Berei-
che in Restaurants, Bars, Schulen usw.

Vereinbaren Sie mit mir einen Termin und lassen
Sie sich einfach mal ganz unverbindlich beraten.

Leistungsangebot:
• sämtliche Maler- und Anstreicharbeiten
• zeitlose sowie moderne Maltechniken
• Stuckprofile aus Gips und NMC
• Lasurtechnik
• Spachteltechniken (Marmorino)
• Schablonenmalerei
• Marmorierungen
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Veranstaltungskalender 2012

Fr., 20.04. bis So., 06.05.2012:
AKTIVWOCHEN „Gesund-Schön-Vital“
veranstaltet vom Gewerbe- und Tourismusverein „GoTo
Persenbeug-Gottsdorf“ gemeinsam mit dem Dorferneue-
rungsverein „Alte Schule“ Gottsdorf
Sa., 28.04.2011, 19 Uhr:
Florianifeier mit Angelobung der Wehren
Persenbeug, Gottsdorf und Weins
in der Pfarrkirche Gottsdorf
Sa., 28.04.2012, ab 8 Uhr
Pokalturnier des Stockschützenvereins Gottsdorf
am Stockschützenplatz Gottsdorf
So., 29.04.2012, ab 8 Uhr
MIX-Turnier Damen/Herren des Stockschützenvereins
Gottsdorf am Stockschützenplatz Gottsdorf
So., 29.04.2012, 9 Uhr
Hl. Erstkommunion der Pfarre Gottsdorf
in der Pfarrkirche Gottsdorf
Sa., 05.05.2012
2. Benefiz-Tennis-Turnier anlässlich
40 Jahre Sektion Tennis des SV-GMP
Sa., 05.05.2012
DONAU-BIKE-EVENT im Nibelungengau

Sa., 05.05.2012
„Gesellschaftsfischen“ der Fischerfreunde Gotts dorf
in der Fischergrube in Gottsdorf

So., 06.05.2012, ab 6 Uhr
Florianikirtag in Persenbeug

So., 06.05.2012, ganztägig
Kirtags-Frühschoppen des Musikvereines Persenbeug-
Gottsdorf-Hofamt Priel vor dem Musikerheim Persenbeug
So., 06.05.2012, ab 9 Uhr
Kirtagsheuriger der SPÖ Persenbeug

Fr., 11.05.2011
„Tag der Musikschulen“ in der Musikschule Ysper tal
veranstaltet von der Musikschule Yspertal
Sa., 12.05.2012, 13 Uhr
Bezirksjägertag des Hegeringes Persenbeug, GH Böhm
So., 13.05.2012, 9 Uhr
Hl. Erstkommunion der Pfarre Persenbeug
in der Pfarrkirche Persenbeug
Fr., 18.05.2012 bis So., 20.05.2012
Feuerwehrfest der FF Gottsdorf in Gottsdorf
am Stockschützenplatz Gottsdorf
So, 27.05.2012, 9-17 Uhr
„Bauernroas“

Sa., 02.06.2012 und So., 03.06.2012
„30 Jahre“ Flohmarkt des SV-GMP
am Sportplatzgelände in Gottsdorf
So., 03.06.2012, 9 Uhr
Pfarrgartenfest der Pfarre Persenbeug

Strom ist die teuerste Energieform im Haushalt. Die
EnergieberaterInnen der Energie- und Umweltagen-
tur NÖ geben Spartipps.

A++ zahlt sich aus
Kühl- und Gefriergeräte sind 24 Stunden pro Tag
am Stromnetz, Energieeffizienz ist hier besonders
wichtig. Wenn Sie also ein neues Gerät anschaffen,
sollten Sie immer Geräte der Energieklasse A++
oder A+++ kaufen. Sie verbrauchen 40 Prozent we-
niger Energie als Geräte der Klasse A. Wichtig: Den
alten Energiefresser nicht als Zweitgerät im Keller
weiter betreiben, sondern fachgerecht entsorgen!

Temperatur runter
Wasser mit Strom zu erwärmen braucht sehr viel
Energie. Dabei ist saubere Wäsche keine Frage der

Waschtemperatur.
Mit den heutigen Wasch -
mitteln wird die Wä sche
auch bei 30 Grad sauber
und der Spareffekt ist
groß: Ein Waschgang
mit 30 Grad braucht nur
ein Drittel der Energie ei-
nes Durchgangs mit 60
Grad. Bei ungefähr 200
Durchgängen pro Jahr
kommt einiges zusam-
men.

Stopp dem Standby
Geräte mit hohem Standby-Verbrauch sind häufig
Fernseher, Sat-Receiver oder Stereo-Anlagen. In ei-
nigen Fällen erkennt man sie an leuchtenden Lämp-
chen oder Uhren, in manchen Fällen kann man sie
aber nur mit einem Strommessgerät aufspüren.
Prinzipiell sollte jedes Gerät nach Benutzung ganz
vom Netz getrennt werden, am besten mit abschalt-
baren Steckerleisten oder Zeitschaltuhren.

Stromsparbroschüre bestellen
Die Stromsparbroschüre der Energieberatung NÖ
ent hält die besten Kauf- und Spartipps und ist ab
so fort kostenlos gegen einen geringen Versandkos -
tenbeitrag erhältlich.

Bis zu 650 Euro fürs Stromsparen kassieren
Stromsparen lohnt sich ab jetzt doppelt: Mit der
Strom-Spar-Förderung des Landes NÖ kann man
den Gerätetausch und sogar einen niedrigeren
Strom verbrauch fördern lassen.

Strom verwenden statt verschwenden
Die besten Stromspar-Tipps

   
  

          
     

    
           

             
           

             
        

  
             

           
               

              
      

   
      
      

        
           

      
        

     

  
      
         
     

  

       
           

          
  

    
          

            
     

   
  

          
     

    
           

             
           

             
        

  
             

           
               

              
      

   
      
      

        
           

      
        

     

  
      
         
     

  

       
           

          
  

    
          

            
     

Weitere Informationen zum Stromsparen

erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der
Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Tele-
fonnummer 02742 221 44, Montag bis Freitag
von 9 bis 15 Uhr und Mittwoch von 9 bis 17 Uhr,
www.energieberatung-noe.at oder
www.enu.at©

 e
N
u
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SPRECHTAGE - PARTEIENVERKEHR - AMTSTAGE

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 9.00 bis
11.00 Uhr, Tel.-Nr.: 07412/52206 – 0676/4003855
Amtsstunden: Montag bis Freitag
von 08.00 bis 12.00 Uhr

PVA (für Arbeiter und Angestellte):
Bei der Kammer für Arbeiter und Angestellte in
Melk, Hummelstraße 1, jeden Mittwoch (bei Feier -
tagen ist kein Ersatztermin) von 11.30 – 15.00 Uhr 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern:
In der Bezirksbauernkammer Melk, Abt Karl-Straße
19, am 3., 10. und 24. Mai, 14. und 21. Juni, 5. und
19. Juli 2012, jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.00 Uhr.

Amtstage des Arbeitsmarktservice Melk:
Am AMS in Melk finden folgende Sprechstunden
statt: Montag bis Donnerstag 07.30 bis 16.00, Frei-
tag 07.30 – 13.00 Uhr (telefonische Voranmeldung
erwünscht) 

Amtstage der Bezirkshauptmannschaft Melk:
Mo. 13.00 - 19.00 Uhr; 
Di. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr;
Do. 8.00 - 12.00 Uhr,
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr.

Außenstelle der BH Melk im Rathaus Ybbs:
Jeden Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 14.30 Uhr.

Finanzamt Melk:
Montag bis Donnerstag 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.30 bis 12.00 Uhr

Mutterberatung:
findet im Rathaus Persenbeug, 1. Stock am 20.
April, 18. Mai und 15. Juni 2012 um 8.30 Uhr statt.

Sozialstation NÖ. Volkshilfe:
Bezirksleiterin DGKS Ilse Lenk, Tel.: 0676/8700-
27113 oder 07412/55820
Rathausplatz 1, 3680 Persenbeug
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag:
8.00 bis 16.00 Uhr, Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Kriegsopfer- und Behindertenverband:
Bei der Kammer für Arbeiter und Angestellte in
Melk, Hummelstraße 1 finden folgende Sprechstun-
den am Mittwoch, 25. April, 09. und 23. Mai, 13. und
27. Juni, 11. und 25. Juli 2012, jeweils von 09.00
bis 10.30 Uhr statt.

Konsumentenberatung:
findet in der AKNÖ-Bezirksstelle Melk, Hummel-
straße 1 am 02. und 16. Mai, 13. und 27. Juni 2012
von 13.30 bis 16.00 Uhr  statt (Juli und August kei-
ne Sprechtage).

Notar Mag. Bernhard Schwarzinger 
Do., 3. Mai 2012 von 14.00 bis 15.00 Uhr Sprech-
tag für eine erste unentgeltliche Rechtsauskunft in
der Notariatskanzlei Persenbeug, Rathausplatz 6

ÄRZTE-DIENST

April 2012:
28., 29. Dr. Schmid, Persenbeug 52661
30. Dr. Obernberger, Ybbs 58000

Mai 2012:
01. Dr. Obernberger, Ybbs 58000
05., 06. MR Dr. Hauser, Ybbs 52392 
12., 13. Dr. Obernberger, Ybbs 58000
16., 17. MR Dr. Hauser, Ybbs 52392
19., 20. Dr. Weilguni, Ybbs 52425

26., 27. Dr. Schmid, Persenbeug 52661
28. Dr. Lechner, Persenbeug 52340

Juni 2012:
02., 03. Dr. Obernberger, Ybbs 58000
06., 07. Dr. Weilguni, Ybbs 52425
09., 10. Dr. Lechner, Persenbeug 52340
16., 17. Dr. Weilguni, Ybbs 52425
23., 24. MR Dr. Hauser, Ybbs 52392
30. Dr. Schmid, Persenbeug 52661

Praktische Ärzte für den Sanitätssprengel III des Bezirkes Melk, Ybbs und Persenbeug (von Samstag, 7.00
bis Montag, 7.00 Uhr in dringenden Fällen):

APOTHEKENDIENSTPLAN 2012

April 2012:
28., 29. Persenbeug, Mank
Mai 2012:
05., 06. Wieselburg, Loosdorf
12., 13. Blindenmarkt, Pöchlarn
19., 20. Melk, Ybbs, St. Leonhard
26., 27. Persenbeug, Mank

Juni 2012:
02., 03. Wieselburg, Loosdorf
09., 10. Blindenmarkt, Pöchlarn
16., 17. Melk, Ybbs, St. Leonhard
23., 24. Persenbeug, Mank
30. Wieselburg, Loosdorf

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils am Samstag, 12.00 Uhr. Falls der Samstag ein Feiertag ist, beginnt
der Bereitschaftsdienst bereits am Freitag um 18.00 Uhr.
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Widder Helmut Kurt und Buchberger Brigitte Maria, Persenbeug, Erlenstraße 15
Zeilinger Richard und Furtlehner Christiane, Persenbeug, Mozartstraße 19/4/4
Aigner Christian Bruno und Pils Karin, Persenbeug, Nibelungenstraße 3/2

Frühwirth Walter, Persenbeug, Obere Bahnzeile 34    
Hackl Franz, Metzling, Wachaustraße 63
Korizek Heinrich, Persenbeug, Nibelungenstraße 41
Kugler Anton, Persenbeug, Donaulände 3
Mika Erwin, Persenbeug, Roseggerstraße 7
Navratil Dieter, Persenbeug, Mitterweg 23/2/2
Neulinger Erma Elfriede, Persenbeug, Buchenweg 2
Seidel Josefa, Persenbeug, Obere Bahnzeile 16
Steiner Franz, Persenbeug, Rathausplatz 4
Weinbacher Karl, Persenbeug, Graf-Hoyos-Weg 7
Zacherl Peter Klaus, Gottsdorf, Donaustraße 18
Zeilinger Theresia, Persenbeug, Hochfeld 3
Crawshaw Harry, Hagsdorf 3
Mittermair Josef, Hagsdorf 9/2
Windhager Johann, Persenbeug, Roseggerstraße 19

Aigner Lukas, Gottsdorf, Wachaustraße 9
Pils Flora, Persenbeug, Nibelungenstraße 3/2
Pöcksteiner Anna Sofie, Persenbeug, Hauptstraße 8/8
Pöcksteiner Laura, Persenbeug, Habsburgstraße 18/2
Scattolin Lara, Gottsdorf, Flurstraße 26/C/11
Zankl Alexander Walter Franz, Persenbeug, Richard-Eggner-Straße 11

70. Geburtstag:

Öztürk Hasan, Persenbeug, Nibelungenstraße 37
Richter Josef, Persenbeug, Ybbsstraße 10
Schrotshammer Walter, Persenbeug, 

Obere Bahnzeile 37
Wandl Melitta, Persenbeug, Schubertstraße 20

75. Geburtstag:

Hackl Anna, Metzling, Wachaustraße 63
Köck Maria, Gottsdorf, Donaustraße 25
Madler Alois, Gottsdorf, Wachaustraße 37
Pammer Ingeborg, Metzling, Am Hasenreith 6
Schindl Josef, Persenbeug, Schubertstraße 3
Schuller Franziska, Persenbeug, Hauptstraße 8
Weiß Aloisia, Persenbeug, Beethovenstraße 3

80. Geburtstag:

Bierbaumer Johann, Gottsdorf, Sonnblickstraße 9
Kurzbauer Anton, Persenbeug, Donaufeld 1
Spreitzgrabner Margarete, Persenbeug,

Herberggasse 13

85. Geburtstag:

Mayer Helene, Persenbeug, Beethovenstraße 8
Wiesmüller Johanna, Persenbeug,

Obere Bahnzeile 35

90. Geburtstag:

Reiter Josefa, Persenbeug, Ganghoferstraße 1
Schrampf Hermine, Persenbeug, Kinostraße 14/1

Die Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf gratulierte:

Gratulation zur Eheschließung

Herzlichen Glückwunsch zum neuen Erdenbürger!

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger

Nicht vergessen! Die Erstausstellung eines Staatsbürgerschaftsnachweises für ein Kind ist gebührenfrei, sofern
der Antrag innerhalb von 2 Jahren nach der Geburt des Kindes beim Hauptwohnsitzstandesamt eingebracht wird.
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UNSERE JUBILARE

Goldene Hochzeit:
Pammer Ingeborg
und Hermann,
Metzling,
Am Hasenreith 6

Eiserne Hochzeit:
Schlichting Anna
und Heinrich,
Persenbeug,
Schubertstraße 4

75. Geburtstag: Reithner Johann Bgm.i.R.,
Persenbeug, Mozartstraße 18/1/4

80. Geburtstag:
Weidmann Antonia, Persenbeug, Rollfährestraße 16

80. Geburtstag:
Raduly Ferenc,
Persenbeug,
Habsburgstraße 6

85. Geburtstag:
Bierbaumer Marie,
Gottsdorf,
Donaustraße 32

85. Geburtstag:
Hofer Josef, Gottsdorf, Wachaustraße 13

85. Geburtstag:
Schöller Antonie Anna, Metzling, Wachaustraße 87
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PERSENBEUG
Tel. 0 74 12 / 52 546
 0 74 12 / 52 303
 Christl Gesmbh

se
it 

18
70

auf ein Produkt
Ihrer Wahl*

auf ein Produkt
Ihrer Wahl*

auf ein Produkt
Ihrer Wahl*

auf ein Produkt
Ihrer Wahl*

auf ein Produkt
Ihrer Wahl*

auf ein Produkt
Ihrer Wahl*

Sie entscheiden!
Ausschneiden und auf ein Produkt Ihrer Wahl geben.

 *Je Produkt ist nur ein Bon gültig. Aktion nicht gültig auf Tabakwaren, E-Loading, 
Handywertkarten, bereits reduzierte Ware, Aktionen, Lotto, Toto, Tchibo,

Brennstoffe, Gutscheine, Autobahnvignette und
Flaschenpfand

gültig vom 23. bis 28. April 2012

Gegen Abgabe von diesem

Gutschein
erhalten Sie 1 Kiste

Kaiser Faßtyp
20 x 0,5 l
excl. Pfand

um nur

10,–
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